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Tagesordnungspunkt:
NRW mitbestimmen – mit diesen Projekten stärken wir das Fundament
unserer offenen Demokratie (Demokratie, Innen und Recht, Datenschutz
und bürgernahe Verwaltung, Medien und Kultur, …)

Kurzbeschreibung des Projekts, inklusive Beschreibung des
Alltagsbezugs/-nutzen für die Wähler*innen

Offene Daten, Standards und Formate sind wesentlich für eine gemeinwohlorientierte und nachhaltige
digitale Transformation und für Teilhabe, Sicherheit und Souveränität in der digitalen Gesellschaft. Wir
fordern daher für Wissenschaft, Wirtschaft und öffentliche Hand: Was an Daten, Software und
Schnittstellen maßgeblich mit öffentlichen Mitteln finanziert wird, muss frei verfügbar und frei
nutzbar sein. Bezugspunkte sind hier die Open Definition und Förder-Ansätze wie die Open Technology
Funds. Im Gegensatz zu der auf Ankündigungen und halbgare Teil- und Kannschritte beschränkten
NRW-Strategie ist Schleswig-Holstein hier viel weiter. NRW muss im Bereich Open Data, Open Source
und Open Access ressortübergreifend und bis in die letzte Amtsstube auf der Kommunalebene
gesetzlich verpflichtende Vorgaben machen und deren Umsetzung auch in Wirtschaft und
Wissenschaft massiv unterstützen.

Welches übergeordnete Ziel setzt das Projekt um (z.B. Verkehrswende)?

Gemeinwohldienlichkeit, Nachhaltigkeit, Teilhabe, Sicherheit und Souveränität auch in der digitalen
Gesellschaft

Innovationen hemmende, Abhängigkeiten, Einschränkungen und Kosten verursachende Bindungen an
geschlossene Systeme (proprietäre Datensilos, Software und Schnittstellen) bremsen uns auf dem Weg
in eine gemeinwohlorientierte digitale Gesellschaft aus. Aufwand/Kosten der Digitalisierung werden
bisher viel zu sehr auf die Gesellschaft abgewälzt, Gewinne/Chancen aber weitgehend privatisiert.
Bürger und NGOs, StartUps, kleine und mittelständische Unternehmen und dem wissenschaftlichen
Betrieb wird durch geschlossene Systeme der Zugang zu Prozessen und Märkten erschwert. Einwände
der marktmächtigen Firmen und bisherigen Gatekeepern, eine Umstellung auf offene Technologien
und Prozesse würde auf Kosten von Professionalität und Sicherheit gehen, sind dabei allgegenwärtig
und mit enormer Lobbypower hinterlegt, de facto aber vielfach wissenschaftlich widerlegt und das
Gegenteil, also die Vorteile und Nachhaltigkeit von Open Tech belegt.

Worin besteht der Beitrag zur Schärfung des grünen Profils, worin die
Möglichkeit der kommunikativen

Das Internet sowie zahlreiche Anwendungen und Infrastrukturen der digitalen Sphäre basieren auf
den Prinzipien der Offenheit und Partizipation. Die zunehmende Monopolisierung droht diese
Prinzipien und die damit verbundenen Stärken zu konterkarieren. Als GRÜNE müssen wir die politische
Kraft sein, die nicht nur im analogen, sondern auch im digitalen Raum Gemeinwohldienlichkeit,
Nachhaltigkeit, Teilhabe, Sicherheit und Souveränität als handlungsleitende Ziele in den Vordergrund
aller digitalpolitischen Gestaltungsaufgaben stellt.
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Wie wird das Projekt konkret umgesetzt (verwaltungstechnisch, rechtlich,
finanziell, zeitlich?

Ambitionierter und mit hinreichend Fördemitteln und konkreten Etappenzielen hinterlegter
Zeitplan für die Umstellung auf und Verpflichtung zu Open Data, Open Source und Open Access
öffentlicher Verwaltung bis auf die Kommunalebene.

Open Data, Open Source und Open Access als Vorgabe für alle Ausschreibungen und
Förderungen der öffentlichen Hand.

Aufbau weiterer Anreize für und digitaler Ökosysteme rund um Open Data, Open Source und
Open Access, etwa kooperativer dezentraler Datenpoole zwischen Wirtschaft, Wissenschaft und
öffentlicher Hand, Agenturen zur Unterstützung von Interoperabilität technischer Systeme etc.
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Wer reicht die Projektskizze ein? 

LAG Digitales & Medien (info@richard-ralfs.de) 

 

 

 

Projekttitel 

Offen für die Zukunft  

 

 

 

Kurzbeschreibung des Projekts, inklusive Beschreibung des Alltagsbezugs/-nutzen für die Wähler*innen?   

Offene Daten, Standards und Formate sind wesentlich für eine gemeinwohlorientierte und nachhaltige 

digitale Transformation und für Teilhabe, Sicherheit und Souveränität in der digitalen Gesellschaft. 

Wir fordern daher für Wissenschaft, Wirtschaft und öffentliche Hand: Was an Daten, Software und 

Schnittstellen maßgeblich mit öffentlichen Mitteln finanziert wird, muss frei verfügbar und frei 

nutzbar sein. Bezugspunkte sind hier die Open Definition und Förder-Ansätze wie die Open 

Technology Funds. Im Gegensatz zu der auf Ankündigungen und halbgare Teil- und Kannschritte 

beschränkten NRW-Strategie ist Schleswig-Holstein hier viel weiter. NRW muss im Bereich Open Data, 

Open Source und Open Access ressortübergreifend und bis in die letzte Amtsstube auf der 

Kommunalebene gesetzlich verpflichtende Vorgaben machen und deren Umsetzung auch in 

Wirtschaft und Wissenschaft massiv unterstützen.      

 

 

 

Welches übergeordnete Ziel setzt das Projekt um (z.B. „Verkehrswende“)  

Gemeinwohldienlichkeit, Nachhaltigkeit, Teilhabe, Sicherheit und Souveränität (auch in der digitalen 

Gesellschaft) 

  

 

 

Voraussetzungen: welche Chancen, welche Schwachstellen bzw. Angriffspunkte bietet die Projektidee mit 

Blick auf die Wähler*innen und Bündnispartner*innen?  

Innovationen hemmende, Abhängigkeiten, Einschränkungen und Kosten verursachende Bindungen an 

geschlossene Systeme (proprietäre Datensilos, Software und Schnittstellen) bremsen uns auf dem 

Weg in eine gemeinwohlorientierte digitale Gesellschaft aus. Aufwand/Kosten der Digitalisierung 

werden bisher viel zu sehr auf die Gesellschaft abgewälzt, Gewinne/Chancen aber weitgehend 

privatisiert. Bürger und NGOs, StartUps, kleine und mittelständische Unternehmen und dem 

wissenschaftlichen Betrieb wird durch geschlossene Systeme der Zugang zu Prozessen und Märkten 

erschwert. Einwände der marktmächtigen Firmen und bisherigen Gatekeepern, eine Umstellung auf 

offene Technologien und Prozesse würde auf Kosten von Professionalität und Sicherheit gehen, sind 

dabei allgegenwärtig und mit enormer Lobbypower hinterlegt, de facto aber vielfach wissenschaftlich 

widerlegt und das Gegenteil, also die Vorteile und Nachhaltigkeit von Open Tech belegt. 

 

  



 

 

 

 

 

Politisches Potential: worin besteht der Beitrag zur Schärfung des grünen Profils, worin die Möglichkeit der 

kommunikativen Zuspitzung?  

Das Internet sowie zahlreiche Anwendungen und Infrastrukturen der digitalen Sphäre basieren auf 

den Prinzipien der Offenheit und Partizipation. Die zunehmende Monopolisierung droht diese 

Prinzipien und die damit verbundenen Stärken zu konterkarieren. Als GRÜNE müssen wir die 

politische Kraft sein, die nicht nur im analogen, sondern auch im digitalen Raum 

Gemeinwohldienlichkeit, Nachhaltigkeit, Teilhabe, Sicherheit und Souveränität als handlungsleitende 

Ziele in den Vordergrund aller digitalpolitischen Gestaltungsaufgaben stellt.   

 

 

 

Wie wird das Projekt konkret umgesetzt (verwaltungstechnisch, rechtlich, finanziell, zeitlich)?  

• Ambitionierter und mit hinreichend Fördemitteln und konkreten Etappenzielen hinterlegter 

Zeitplan für die Umstellung auf und Verpflichtung zu Open Data, Open Source und Open Access 

öffentlicher Verwaltung bis auf die Kommunalebene. 

• Open Data, Open Source und Open Access als Vorgabe für alle Ausschreibungen und Förderungen 

der öffentlichen Hand. 

• Aufbau weiterer Anreize für und digitaler Ökosysteme rund um Open Data, Open Source und Open 

Access, etwa kooperativer dezentraler Datenpoole zwischen Wirtschaft, Wissenschaft und 

öffentlicher Hand, Agenturen zur Unterstützung von Interoperabilität technischer Systeme etc. 

 

 

 

Erläuterungen, Ergänzungen, Studien etc.  

• Open Definition: https://opendefinition.org/  

• Ein Ort für öffentlichen Code: https://www.stiftung-

nv.de/sites/default/files/ein_ort_fuer_oeffentlichen_code_version_1_final-1_0.pdf   

• Leitfaden für offene Daten: https://www.bertelsmann-

stiftung.de/fileadmin/files/Projekte/Smart_Country/Open_Data_Leitfaden.pdf  

• Open Access: https://open-access.net/startseite  
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